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1030LäuferinnenundLäufer trotzendemRegen
14.1 Kilometer Laufvergnügen: Viele Sportbegeisterte nahmen am Ägeriseelauf 2023 teil.

Insgesamt 1030 Personen ha-
ben am 23. Ägeriseelauf am
Freitagabend teilgenommen,
teilt das OK mit. Die Vorberei-
tungen (wir berichteten) sind
demnach gelungen:

Umgeben von Musikgrup-
pen und zahlreichem Publikum,
konnten die Teilnehmenden
ihren Lauf trotz teilweisem Re-
gen geniessen. OK-Präsident
Bruno Schuler fasst zusammen:
«Wir blicken auf einen gelunge-
nen Ägeriseelauf zurück, mit

toller Stimmung und glückli-
chen Teilnehmenden.»

Rund 200 Helferinnen und
Helfer sind jeweils im Einsatz,
um den Grossanlass möglich zu
machen. Seit Jahren seien es die-
selben, sagt Schuler und spricht
an dieser Stelle seinen Dank aus.
Dieser gilt denn auch den zahl-
reichen Sponsoren und Unter-
stützern, zu denen mehrere re-
gionale Unternehmen, Gewer-
betreibende und auch die
Gemeinden Unter- und Ober-

ägeri wie auch die Korporation
Oberägeri gehören. Es ist zudem
das Ziel der Veranstalter, dass
der Ägeriseelauf nicht ein reiner
Sportevent, sondern auch ein
Familien- und Plauscherlebnis
sein soll mit diversen Attraktio-
nen und Verpflegungsmöglich-
keiten. Auch dieses Ziel ist ein-
mal mehr erreicht worden. (rad)

Hinweis
Die Rangliste gibt es auf
www.aegeriseelauf.ch

«IchwarschonimmereinTanzfüdli»
Tanzen unter freiem Himmel bei untergehender Sonne und herrlichem Panorama: Priska Arnolds Tanz-Treff
auf dem Raten hat sich zu einem Anlaufpunkt für Menschen gemausert, die Standardtänze lieben.

Andreas Faessler

Tanzen. Es ist eine uralte Form
der Bewegung mit Ursprüngen
in weit vorchristlicher Zeit.
Heute existieren zahllose Va-
rianten, die sich je nach Kultur-
raum oder auch religiöser Aus-
richtung unterscheiden. In
unseren Breitengraden haben
die sogenannten Standardtän-
ze die stärkste Verankerung in
der Gesellschaft. Darunter ver-
steht man die gängigsten
Schritte wie den Walzer, Fox-
trot, Jive, Quickstep oder Tan-
go und immer verbreiteter auch
Latinorhythmen wie Salsa,
Rumba, Bachata oder Cha-
Cha-Cha.

Aus ihrer Passion für den
Standard- und Latintanz hat die
Zugerin Priska Arnold im Früh-
sommer 2022 ein besonderes
Konzept aus der Taufe geho-
ben, das innert Kürze zu einem
populären Anlaufpunkt für
tanzfreudiges Publikum gewor-
den ist. Der Tanz-Treff auf dem
Raten findet in den Sommer-
monaten wöchentlich statt und
lockt mit einem ganz besonde-
ren Setting: Hier auf knapp
1100 Metern über Meer drehen
sich Paare im Kreise – bei wun-
derbarer Panoramasicht in der
untergehenden Sonne und wei-
ter bis Mitternacht.

100Quadratmeter
mobilesTanzparkett
Priska Arnolds Projekt hatte
seine Anfänge im Sommer
2020 schwyzerischen Seewen.
Im dortigen «Gaswerk» finden
jeweils sonntags Tanzveran-
staltungen statt, ausser im
Sommer. «Diese ‹Lücke› woll-
te ich in der Seebadi Seewen
füllen», sagt die Zugerin. Da je-
doch die Miete einer entspre-
chenden Infrastruktur – Tanz-
parkett, Musikanlage und Be-
lichtung – an der Kostenfrage
scheiterte, entschloss sich Pris-
ka Arnold, die Sache selber an
die Hand zu nehmen, und liess
ein mobiles, 50 Quadratmeter
grosses Parkett anfertigen.

«Dies erwies sich jedoch
bald als eher unpraktisch.
Schliesslich fand ich per Zufall
eine passende Vorrichtung in
Deutschland mit einer Fläche
von 100 Quadratmetern.» Die
Idee der Zugerin, in der Badi
Seewen regelmässig Open-Air-

Tanzabende durchzuführen,
stiess bei den Badiverantwort-
lichen auf grosse Zustimmung.
Bald machte sich Priska Arnold
auf die Suche nach einem wei-
teren regelmässigen Standort
und fand dabei auf dem Raten-
pass einen idealen Platz. Auch
der Wirt des Restaurants war
einverstanden.

So hat sich Priska Arnolds
Tanz-Treff zu einem beliebten
Sommerevent etabliert, der bei
schönem Wetter jeweils mitt-
wochs auf dem Raten viele
Menschen das Tanzbein
schwingen lässt. Und freitag-
abends ist die mobile Bühne,
für die sich die Zugerin eigens
einen Transportanhänger mit
Beschriftung angeschafft hat, in
der Badi Seewen aufgebaut.
Der Organisatorin stehen mit
Odilo Gwerder und Ingrid Bod-
mer zwei treue Hilfskräfte bei.
Auch auf weitere helfende Hän-
de darf die Organisatorin zäh-
len. Es gibt zudem mehrere
Discjockeys, die abwechselnd

an den Abenden die Wünsche
des Tanzpublikums erfüllen.

«Mantreibt Sport,
ohneeszumerken»
Mit diesem Herzensprojekt be-
gegnet Priska Arnold ihrer per-
sönlichen Leidenschaft: «Ich
bin ein absolutes ‹Tanzfüdli›,
und das seit bald 40 Jahren»,
schwärmt die 58-Jährige. «Es
macht so viel Freude, man
lernt Menschen kennen, und
man treibt Sport, ohne dass
man es merkt. Tanzen tut ein-
fach der Seele gut.»

Priska Arnold will ihre Vorlie-
be mit vielen Menschen teilen.
Und an solchen mangelt es nicht:
Im Durchschnitt seien es heute
um die 100 Leute, die an ihren
Tanz-Treffs teilnehmen. «Der
Rekordwarenrund200aneinem
einzigen Abend», erinnert sie
sich und kommt ins Schwärmen,
wenn sie von der einzigartigen
Abendstimmung auf dem Raten
berichtet, wenn die Sonne rot am
Horizont versinkt und sich die

Pärchen dabei im Kreise drehen.
Es sei ein bunt gemischtes Publi-
kum aller Altersklassen, und vie-
le kämen sogar von weiter her,
sagt die Zugerin mit Wohnsitz in
Holzhäusern. Die Standardtänze
erführen auch wieder zuneh-
mendBeliebtheit als früher.«Im-
mer mehr Junge entdecken die
Freude am Tanzen für sich», be-
obachtet Priska Arnold. Sie weiss
von einigen unter ihren Gästen,
die in Corona-Zeiten auf den Ge-
schmack gekommen seien.

DasWetter
mussmitspielen
Mit einer stets aktuell gehalte-
nen Präsenz in den sozialen Me-
dien und auf der eigens einge-
richteten Website will Priska Ar-
nold auf ihren Tanz-Treff vor
allem da aufmerksam machen,
woessichnochnicht rumgespro-
chen hat. Das soll auch mittels
Sonderveranstaltungen ausser-
halb der regelmässigen Treffs in
Seewen und auf dem Raten ge-
schehen. So findet am 1. August

ein Dance & Brunch Anlass mit
Liveband auf dem Hämikerberg
oberhalb Müswangen LU statt
(Bei Schlechtwetter Indoor) –
nicht am Abend, sondern am
frühen Morgen ab 5.30 Uhr.

«Die Veranstaltungen sind
stets wetterabhängig», sagt Ar-
nold. Droht Regen, findet der
Tanz-Treff nicht statt, was am
Nachmittagdes jeweiligenTages
kommuniziert wird. Der Eintritt
von 13 Franken pro Person ist
eher als Unkostenbeitrag zu ver-
stehen, denn davon allein leben
könnte die Zugerin, welche mit
ihrem Mann hauptberuflich ein
Unternehmen auf dem Gebiet
Ballonfahrtenbetreibt,nicht.So-
mit bleibt der jeweils von Mai bis
August stattfindende Tanz-Treff
vorderhand ein Liebhaberpro-
jekt. «Und das möchte ich auf-
rechterhalten, solange es geht»,
sagt Arnold überzeugt.

Hinweis
Mehr Informationen gibt es unter
www.tanz-treff.ch

Tanz-Treff-Organisatorin Priska Arnold fegt auch gerne übers Parkett auf dem Raten. Bild: Stefan Kaiser (Oberägeri, 19. 7. 2023)
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Regierung spricht
Gelder fürKultur
Kanton Zug Der Regierungsrat
unterstützt mit den Geldern aus
dem Lotteriefonds zwei Projek-
te. Einerseits unterstützt die Re-
gierung das Projekt «Zug in der
Welt» des Vereins Industriepfad
Lorze, wie aus einer Medienmit-
teilung hervorgeht. Das Projekt
wolle den öffentlichen Diskurs
über die Entstehung, Weiterent-
wicklung und Transformation
des Industrie- und Wirtschafts-
standorts Zug anregen und dif-
ferenzieren. Für das Projekt ste-
hen Quellen aus Zuger Archiven
zur Verfügung. Diese sollen der
Öffentlichkeit nähergebracht
werden. Hierfür spricht der Zu-
gerRegierungsrat150000 Fran-
ken aus dem Lotteriefonds.

Und das Dokumentarfilm-
projekt «Die Kirche im Dorf –
ein Herkunftskomplex» des Au-
tors Edwin Beeler erhält
60000 Franken, wie es in der
Mitteilung weiter heisst. Der
Film skizziere die Geschichte
des Autors, welche auf dem Sui-
zid des Grossvaters des Autors
basiert. Er beleuchtet die prekä-
ren Verhältnisse und erschwer-
ten Aufstiegschancen des Autors
in seiner Kindheit und Jugend in
der Zentralschweiz. (zgc)

Der Lauf zieht sogar Profis an. Bild: Maria Schmid (Oberägeri, 21. 7. 2023)


